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Wahlservice 
Nationalratswahl 2019 

Am Sonntag, dem 29. September 2019 wird 

gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ er-

leichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung 

— für Sie und uns. 

 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bür-

gerinnen und Bürger bei der bevorstehenden Na-

tionalratswahl optimal unterstützen. Deshalb wer-

den wir Ihnen Anfang September die „Amtliche 

Wahlinformation — Nationalratswahl 2019“ zu-

stellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, 

die anlässlich der Wahl bundesweit (an einen 

Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere 

Mitteilung. 

 

Diese sind nämlich mit Ihrem Namen personali-

siert und beinhalten einen Zahlencode für die Be-

antragung einer Wahlkarte unter 

www.wahlkartenantrag.at, einen schriftlichen 

Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie 

einen Strichcode für die schnellere Abwicklung 

bei der Wahl selbst. Doch was ist mit all dem zu 

tun? 

 

Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie den personali-

sierten Abschnitt (Amtliche Wahlinformation) mit. 

Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil 

wir nicht mehr langwierig im Wählerverzeichnis 

suchen müssen. 

 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 

wählen können, beantragen Sie am besten eine 

Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bit-

te das Wahlservice in unserer „Amtlichen Wahlin-

formation“, weil dieses personalisiert ist. Drei 

Möglichkeiten der Beantragung: Persönlich in der 

Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden perso-

nalisierten Anforderungskarte mit Rücksendeku-

vert oder elektronisch im Internet. Mit dem per-

sonalisierten Code auf unserer Wählerverständi-

gungskarte in der „Amtlichen Wahlinformation“ 

können Sie rund um die Uhr auf 

www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte bean-

tragen. 

Das heißt: Wer am Wahltag nicht in ihrem/

seinem zuständigen Wahllokal in der Hauptwohn-

sitz-Gemeinde (z.B. wegen Urlaub, Krankheit, 

Ausübung Beruf, Auslandsaufenthalt, usw.) wäh-

len kann, hat nun die Gelegenheit ihre/seine 

Stimme mittels Briefwahl abzugeben. Die Brief-

wahl ist eine bequeme Möglichkeit vom Wahl-

recht Gebrauch zu machen. Nach Anforderung 

der persönlichen Wahlkarte kann man im Inland 

und im Ausland ohne Wahlbehörde wählen. 

 

Die Wahlkarte ist ein verschließbares Kuvert, in 

dem sich ein amtlicher Stimmzettel sowie ein 

Wahlkuvert befinden. Auf der Wahlkarte finden 

Sie Hinweise zur Ausübung der Briefwahl. 

 

Mit Ihrer Wahlkarte können Sie sowohl im 

Inland als auch im Ausland wie folgt wäh-

len: 

 

Im Inland in jenen Wahllokalen, die Wahlkarten 

entgegen nehmen bzw. mittels Briefwahl (ohne 

Beisein einer Wahlbehörde). Ihre Stimme wird in 

der Wahlkarte einfach per Post zur zuständigen 

Bezirkswahlbehörde geschickt. 

 

Im Ausland erfolgt die Stimmabgabe immer 

mittels Wahlkarte im Wege der Briefwahl. Bei der 

Briefwahl im In– und Ausland können Sie sofort 

nach Erhalt der Wahlkarte Ihre Stimme abgeben 

und müssen nicht bis zum Wahltag warten. 

 

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte 

möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht 

telefonisch beantragt werden! Der letztmögliche 

Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist 

der 25. September 2019. Je nach Antragsart er-

folgt die Zustellung zumeist mittels eingeschrie-

bener Briefsendung auf Ihre angegebene Zustel-

ladresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 29. 

September 2019, 17.00 Uhr, bei der zuständigen 

Bezirkswahlbehörde bzw. Gemeindewahlbehörde 

einlangen. Sie haben die Möglichkeit, die Wahl-

karte am Wahltag bei jedem geöffneten Wahllo-

kal abzugeben. 
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Kundmachung 
Nationalratswahl 2019 

Für die am Sonntag, dem 29. September 2019 stattfindende Wahl des Nationalrates wird die 

Marktgemeinde Frankenmarkt in vier (4) Wahlsprengel eingeteilt und wurden die Wahllokale und 

Wahlzeiten, wie nachstehend angeführt, festgelegt: 

Sprengel umfassend das Gebiet Wahllokal Wahlzeit 

 

 

 

 

 

 

 

 

I 

 

Anton Andorfer-Weg,  

Auleiten, Auleitenstraße, 

Bad-Weg, Buchscharten,  

Buchschartenstraße,  

Dir. Anton Wilhelm-Straße,  

Dr. Martin Winkler-Straße,  

Feld-Weg, Gerichts-Weg,  

Hauptstraße 69-97 (ungerade) 

und 98-124 (gerade),  

Höhenwarth,  

Josef Aschauer-Straße,  

Mitterweg, Rudlberg,  

Salzburgerstraße, Schwertfern, 

Voithstraße,  

Weißenkirchnerstraße, Wimm, 

WAHLKARTENWÄHLER 

 

 

 

 

 

 

 

Marktgemeindeamt 

Hauptstraße 85 

Sitzungssaal 

 

 

 

 

 

 

07.30 

bis 

15.00 Uhr 

 

 

 

II 

 

Am Hang, Berg-Weg,  

Brauhausgasse, Danzenreith, 

Fornacherstraße, Gries,  

Hauptstraße 1-92, Hawle-Straße 

Karl Neuber-Weg, Marktfeld, 

Pointen, Pointenstraße 

 

 

 

 

Landesmusikschule 

Hauptstraße 81 

 

 

07.30  

bis 

15.00 Uhr 

 

 

 

 

 

III 

 

Am Berg, Asten, Bahnhofstraße, 

Floßstatt, Gstocket, Haitzenthal, 

Hauchhorn, Hussenreith,  

Kritzing, Kühschinken,  

Moos, Mühlberg, Piereth,  

Raspoldsedt, Röth, Stauf,  

Steinleiten,  

Uferweg, Untermühlberg,  

Unterrain 

 

 

 

 

 

Neue Mittelschule 

Hauptstraße 27 

 

 

 

07.30 

bis  

15.00 Uhr 

 

IV 

 

Feld-Weg 14  

(Alten– und Pflegeheim) 

 

 

Alten– und Pflegeheim 

Feld-Weg 14 

08.00 

bis  

11.00 Uhr 

Der Bürgermeister 

Peter Zieher eh. 
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Sehr geehrte Verkehrsteilnehmer! 

 

Im Zuge von Besprechungen wurde der Marktgemeinde Frankenmarkt mitgeteilt, dass 

die Verbindungsstraße vom Moosmüllner Berg (Weißenkirchner Landesstraße) ins Frei-

zeitzentrum (Dr. Martin Winkler-Straße, Josef Aschauer-Straße, Dir.Rat Anton Wilhelm-

Straße) immer wieder als Abkürzung verwendet wird. 

 

Dazu darf mitgeteilt werden, dass diese Straßenzüge mit einem allgemeinen Fahrver-

bot für Kraftfahrzeuge — ausgenommen Anliegerverkehr — versehen sind. Zudem ist 

eine Geschwindigkeitsbeschränkung mit 30 km/h verordnet und gilt auch die Rechtsre-

gel. 

 

Um den Forderungen der Anrainer zu entsprechen, wurde die örtliche Polizeiinspektion 

ersucht, dass diese Straßenzüge nunmehr vermehrt überwacht werden und werden 

bei Zuwiderhandlungen natürlich auch Strafen ausgesprochen. 

 

Bei den angeführten Straßenzügen handelt es sich um ein reines Wohngebiet und wird 

eindringlich ersucht, dass dies respektiert und die verordneten Beschränkungen auch 

eingehalten werden. 

 

Der Bürgermeister 

Peter Zieher eh. 

Information zum  
„gelben Sack“ 

 

Das Zusatzkontingent der „gelben Sä-

cke“ (6er-Rollen) durch den BAV 

(Bezirksabfallverband) für 2019 ist Mitte 

Juli eingetroffen.  

 

Die 6er-Rollen können von den teilneh-

menden (angemeldeten) Haushalten ab 

sofort wieder am Marktgemeindeamt (1. 

Stock, Herr Schachl) abgeholt werden! 

Reisepassbeantragung 
am Marktgemeindeamt 

 

Wir dürfen Ihnen mitteilen, dass die Rei-

sepassbeantragung über das Gemeinde-

amt derzeit 3 Wochen beträgt! 

 

Falls Sie dringend einen Reisepass oder 

Personalausweis benötigen, wenden Sie 

sich bitte direkt an die Bezirkshauptmann-

schaft Vöcklabruck, Tel. 07672/702! 

 

Es werden folgende Unterlagen benötigt: 

alter Reisepass/Personalausweis 

ein EU-Passbild (nicht älter als 6 Monate) 
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Neue Mittelschule Frankenmarkt 

Windparklauf Munderfing 
Trotz 30 Grad zum Sieg gelaufen! 

 

Der 15. Juni 2019 stand mit dem Titel 

„Internationaler Tag des Windes 2019“ ganz im 

Zeichen der Windkraft. Passend also, unter Wind-

rädern hindurch einen Laufbewerb zu organisie-

ren. 

 

Zum fünften Mal veranstalteten die Gemeinde 

Munderfing sowie die EWS Consulting den Wind-

parklauf, bei dem wir heuer als kleine, aber sehr 

feine Gruppe teilgenommen haben. 

 

Zwei Lehrerinnen und sechs Schüler/innen der 

NMS Frankenmarkt hatten beim Laufen Spaß und 

dürfen stolz auf ihre Leistung sein. Baran Akyol 

gratulieren wir herzlich zum Sieg. 

Bessere Unterrichtszeiten 
durch neuen Fahrplan der ÖBB möglich 

 

Nach intensiven Verhandlungen mit dem ÖBB-

Busunternehmen ist es der Leitung der NMS ge-

lungen, die Unterrichtszeiten der Schule zu opti-

mieren. Demnach können ab dem Schuljahr 

2019/20 größtenteils sechs Einheiten abgehalten 

werden. Dadurch entfällt für die ersten und zwei-

ten Klassen der Nachmittagsunterricht und für die 

dritten und vierten Klassen wird der Nachmittags-

unterricht reduziert. Unterrichtsende nach der 

sechsten Einheit ist um 13.00 Uhr. Die neue ÖBB 

fährt um 13.30 Uhr. 

 

Somit können die Schüler/innen weiterhin das 

gesunde Essen in der Schulausspeisung in An-

spruch nehmen. 

 

Für Schüler/innen, welche Nachmittagsunterricht 

haben, wird die Mittagspause von 12.05 bis 13.00 

Uhr stattfinden. Unterrichtsende ist entweder 

14.40 oder 15.35 Uhr.  

 

Der Ganztagesschulbetrieb wird weiterhin täglich 

von 13.00 bis 16.00 Uhr (Freitag bis 14.00 Uhr) 

angeboten. Anmeldungen werden am Schulan-

fang ausgegeben. 

Scheckübergabe 
durch die Sparkasse Frankenmarkt 

 

Ein herzliches Dankeschön an die Sparkasse für 

die finanzielle Unterstützung im Schuljahr 

2018/19. Ein Großteil der Zuwendungen ergab 

sich aus dem Kabaretterlös im Herbst. Gleichzei-

tig freut es uns, dass wir jederzeit mit finanziellen 

Zuwendungen der Sparkasse rechnen dürfen und 

wollen uns auf diesem Weg nochmals herzlich 

bedanken. 
Bericht & Fotos: Neue Mittelschule 
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Landesmusikschule 
 

Einen gelungenen Schuljahresabschluss bildete 

das Benefizkonzert der Landesmusikschule für 

das neue Pfarrzentrum. In einem äußerst ab-

wechslungsreichen Programm spielten verschie-

dene Ensembles anspruchsvolle Stücke — vom 

Chor über Holzbläser und Volksmusik bis zum 

Streichorchester war alles dabei. 

 

Auch die Abschlussprüfungskandidaten dieses 

Schuljahres (Goldene Leistungsabzeichen) durf-

ten ihre hohen musikalischen Leistungen noch 

einmal vor Publikum präsentieren: Lea Pichler—

Zither, Ernst Ebetsberger — Waldhorn und Mar-

kus Apfl — Trompete. 

 

Die Landesmusikschule freut sich über ein von 

der Sparkasse Frankenmarkt gesponsertes Stage 

Piano samt Zubehör im Wert von über € 730,—, 

das beim Konzert von Dir. Alexander Proksch fei-

erlich übergeben wurde. Das handliche Tastenin-

strument erleichtert den aufwendigen Klavier-

transport bei Veranstaltungen außerhalb der Mu-

sikschule sehr. 

 

Nach einem sehr erfolgreichen Schuljahr mit 

glanzvollen Höhepunkten wie z.B. neun preisge-

krönten Kandidaten beim Landeswettbewerb pri-

ma la musica und dem Faschingskonzert im Gast-

hof Kogler geht es nun in die verdiente Sommer-

pause. 

Bericht & Foto: Landesmusikschule 

Volksschule besucht 

Marktmusik 
 

Gegen Ende des Schuljahres besuchten 4 Klassen 

der Volksschule die Marktmusik Frankenmarkt in 

unserem Probenlokal. 

 

Mit zwei an die verschiedenen Altersgruppen an-

gepassten Programmen, zeigten wir den Kindern 

die verschiedenen Instrumente, welche wir bei 

uns in der Marktmusik haben. Natürlich hatten 

die Kinder auch die Möglichkeit, diese Instrumen-

te selbst auszuprobieren. Mit großem Staunen 

stellten wir fest, dass fast jedes Kind einen Ton 

spielen konnte, was ihnen sichtlich Freude berei-

tete. Um das gemeinsame Musizieren mit den 

Kindern auszuprobieren, bereiteten wir Rhyth-

muskärtchen und Kazoos vor, mit denen die Kin-

der schon gemeinsam richtige Melodien spielen 

konnten. Gemeinsames Musizieren fördert viele 

Bereiche, wie die Kreativität, die Sprach– und 

Konzentrationsfähigkeit, nicht zuletzt auch die 

motorischen Fähigkeiten und die Teamfähigkeit. 

Um jungen Musikerinnen und Musikern die beste 

Vorbereitung auf das Musizieren in der Marktmu-

sik zu bieten, unterstützen wir diese sehr. Vom 

Musikverein werden Instrumente zur Verfügung 

gestellt und schon nach wenigen Lernjahren kann 

im Jugendblasorchester „Vöckla Youngstars“ mit-

gespielt werden. Dieses ist ein Gemeinschaftsju-

gendorchester der Trachtenmusikkapelle Wei-

ßenkirchen i. A. und der Marktmusik Franken-

markt. 

 

Wir freuen uns schon auf den nächsten Besuch 

der Volksschule, und hoffen, einige der Kinder in 

nächster Zeit in unseren Reihen begrüßen zu dür-

fen. 
Bericht & Foto: Daniela Neudorfer (Jugendreferentin) 
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Der TSV Lacher Sparkasse Frankenmarkt  
hat jede Menge zu feiern 

Die Einser-Mannschaft erreichte den Meistertitel 

in der Regionalklasse und steigt nach genau 10 

Jahren wieder in die Landesliga auf. Bemerkens-

wert dabei ist, dass nach der Rückkehr von Se-

bastian Schuller und Tobias Breinstampf fast nur 

Frankenmarkter Spieler den Aufstieg aus der oh-

nehin schon stark besetzten Regionalliga in die 

Landesliga geschafft haben. 

 

Auch die dritte Mannschaft gewann mit 8 Siegen 

souverän den Meistertitel, obwohl — oder gerade 

weil man zahlreichen Jugend-Spielern eine Chan-

ce gab. Diese Erfolge machen auch deutlich, dass 

die erfolgreiche Nachwuchsarbeit der letzten Jah-

re Früchte trägt. Denn auf eine gute und konse-

quente Nachwuchsarbeit legt man in Franken-

markt seit Jahren großen Wert. 
Bericht & Foto: TSV Sektion Tennis 

In den diversen Altersklassen trainieren regelmäßig begeisterte und talentierte Kids. Der gut aufge-

stellte Vorstand kann zurecht stolz sein auf eine tolle Kameradschaft in allen Mannschaften. Fairness 

am Tennisplatz und ein geselliges Miteinander sind oberstes Prinzip. Sogar international war man er-

folgreich. Als besondere Draufgabe in dieser erfolgreichen Saison holten Andreas Hirsch und Michael 

Bieling kürzlich in Salzburg den Masters-Europameistertitel. Dieses Kunststück gelang auch Andreas 

Schlosser mit seiner Partnerin im Mixed-Doppel-Bewerb! 

TSV Sparkasse Frankenmarkt — Sektion Fußball 
Erfreuliche Nachrichten aus dem Nachwuchsbe-

reich des TSV Sparkasse Frankenmarkt! Die von 

Trainer Resul Demir betreute U14 Mannschaft 

sicherte sich souverän mit einem 12:0 Heimerfolg 

über den ATSV Timelkam den Meistertitel. Fast 

100 Tore in 10 Meisterschaftsspielen sprechen 

eine eindeutige Sprache! 

 

Wir gratulieren der Mannschaft, den Trainern und 

der gesamten Nachwuchsabteilung zu dem Er-

folg! 

 

Auf dem Foto stehend von links: 

Nachwuchsleiter Roland Putz, Peter Felberbauer, 

Baran Akyol, Julian Putz, Niklas Weese, Trainer 

Resul Demir, Andrey Lipeneanu, Tim Bergham-

mer, Emma Laßl 

Hockend von links: 

Fabian Breinstampf, Daniel Six, Jakob Schwab, 

Matthias Hirsch, Fabio Putz, Jonas Rager, Edison 

Imeri, Bedirhan Harmankaya 

Bericht & Foto: TSV Sektion Fußball 
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Bauch-Beine-Po & 

Step Arobic 
 

Kursdauer: 01.10.2019 bis 31.03.2020 

   immer dienstags  

   von 19.00 bis 20.10 Uhr 

 

Kursort:  Turnsaal Neue Mittelschule 

 

Kurskosten: € 55,— bei Kursbeginn 

 

Anmeldung: Petra Wilhelm 

   Tel. 07684/20130 

   petra.wilhelm@hotmail.com 

 

Mittwoch-Damenturnen 
 

Wer Lust hat seinen Körper gesund und fit zu 

halten, sollte sich zum Mittwoch-Damenturnen 

des TSV Frankenmarkt anmelden. Es ist sicher für 

jeden etwas dabei. 

 

Unter anderem: 

Kraft-Ausdauertraining, Gleichgewichtstraining, 

Stretching, Yoga und Wirbelsäulengymnastik… 

 

Beginn:  11. September 2019 

Treffpunkt: jeden MITTWOCH 

Zeit:   19.30 bis 21.00 Uhr 

Wo:   Sporthalle Frankenmarkt 

 

Anmeldung erfolgt bei den Turnstunden oder un-

ter Tel.Nr. 0664/8779309 

 

Jahresbeitrag: € 35,— 

 

Auf Euer Kommen freuen sich 

Judith Schachl 
(Dipl.Fitness– und Gesundheitstrainer, Smovex Coach) 

Gerti Gratzer 
(Bewegungstrainer) 

Einladung zum 

Tag der Tracht mit Kräuterweihe 
 

Donnerstag, 15. August 2019 Maria Himmelfahrt 

09.45 Uhr Festgottesdienst 

 

Anschließend Gugelhupfverkauf und Standlmarkt mit Kräuterprodukten  

und handgefertigten Stofftaschen!  

Zur gleichen Zeit feiern wir mit der Marktmusik  

den Tag der Blasmusik am Kirchenplatz. 

 

Für Getränke und einen kleinen Imbiss ist gesorgt! 

Der Erlös wird für soziale Zwecke verwendet 

 

Die Goldhaubenfrauen freuen sich über zahlreiche Besucher! 
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Das soziale Eck! 

Pensionsversicherung für pflegende Angehörige 
 

Für pflegende Angehörige, die einen nahen Familienangehörigen pflegen, besteht die Möglichkeit oh-

ne Beitragszahlungen Pensionsversicherungszeiten zu erwerben. 
 

Selbstversicherung für pflegende Angehörige 

Diese Selbstversicherung für Zeiten der Pflege naher Angehöriger bzw. der Pflege eines behinderten 

Kindes kann auch neben einer Erwerbstätigkeit (Teilzeit) in Anspruch genommen werden. 
 

Die Voraussetzungen dafür sind: 

• Anspruch der/des pflegebedürftigen Angehörigen auf ein Pflegegeld zumindest der Stufe 3 

• Erhebliche Beanspruchung der Arbeitskraft durch die Pflege in häuslicher Umgebung 

• Wohnsitz im Inland 
 

Es entstehen keine Kosten. Die Beiträge für die Selbstversicherung übernimmt der Bund zur Gänze. 

Pflegende Angehörige können auf diese Weise kostenlos Versicherungszeiten erwerben. Der Antrag 

ist bei der Pensionsversicherungsanstalt zu stellen. Weitere Informationen finden Sie im Internet un-

ter www.pensionsversicherung.at und ooe.arbeiterkammer.at. 
 

Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Monika Frank von der Sozialberatungsstelle Vöcklamarkt (Tel. 

07682/39527) gerne zur Verfügung! 

Ausbildung kostenlos, Arbeitsplatz mit sinnvoller Beschäftigung garantiert! 
 

Fachkräftemangel herrscht nicht nur in der Technik oder im Bauwesen, auch der Pflege– und Sozial-

bereich ist massiv von diesem Phänomen betroffen. Um auch zukünftig zu gewährleisten, dass die 

Betreuung alter Menschen in der Gesellschaft gesichert ist, ist ausreichend qualifiziertes Personal 

dringend notwendig. An der Schule für Sozialberufe des BFI in Vöcklabruck starten aus diesem Grund 

im Jahr 2020 wieder mehrere 2.400 Unterrichtseinheiten umfassende Ausbildungen zum/zur Fachso-

zialbetreuer/in mit Schwerpunkt Altenarbeit die in 20 Monaten absolviert werden können. Eine Aus-

bildung in diesem Bereich schafft die Basis für eine interessante berufliche Herausforderung und er-

öffnet vielfältige Möglichkeiten im Pflege– und Sozialbereich. 
 

Das Land Oberösterreich übernimmt zur Gänze die Ausbildungskosten. Das heißt, die Teilnehmer/

Innen erhalten eine für sie kostenlose Ausbildung auf Topniveau verbunden mit einer Arbeitsplatzga-

rantie. Der Besuch einer Infoveranstaltung, die Teilnahme an einem Auswahlmodul, die Vollendung 

des 17. Lebensjahres sowie ein positiver Pflichtschulabschluss sind Voraussetzungen, um mit der 

Ausbildung beginnen zu können. Informationsveranstaltungen finden monatlich am BFI Vöcklabruck 

statt. 
 

Kontakt:  

Mag. Hilde Lugstein, Tel. 07672/21399-1546 

Mail: hilde.lugstein@bfi-ooe.at oder BFI Serviceline Tel. 0810/004005 

Sie wollen sich beruflich verändern? 
Fachsozialbetreuung mit Schwerpunkt Altenarbeit  

an der Schule für Sozialberufe des BFI Vöcklabruck 
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Zu Hause gut betreut 
Die Mobilen Pflegedienste der Caritas für Betreuung und Pflege im Bezirk Vöcklabruck ge-

währleisten, dass ältere und/oder pflegebedürftige Menschen trotz Krankheit oder Gebrech-

lichkeit so lange wie möglich zu Hause bleiben können. 29 MitarbeiterInnen vom Caritas-

Stützpunkt Attersee betreuen laufend 170 Kunden und Kundinnen in den Gemeinden Atter-

see, Berg im Attergau, Frankenmarkt, Nußdorf am Attersee, Seewalchen am Attersee, St. 

Georgen im Attergau, Straß im Attergau, Unterach am Attersee und Weißenkirchen im Atter-

gau. Im Jahr 2018 wurden 394 Menschen betreut und 20.319 Betreuungsstunden mit 31.024 

Hausbesuchen erbracht. 

 

„Wir unterstützen ältere Menschen im Alltag und sind auch für all jene im Einsatz, die nach 

einem Krankenhausaufenthalt zur Überbrückung eine professionelle Pflege und Betreuung 

Zuhause brauchen“, sagt Teamleiterin Gerlinde Mauthner. 

 

Die Caritas-MitarbeiterInnen kommen bei Bedarf mehrmals täglich ins Haus — auch an Sonn– 

oder Feiertagen. Sie helfen bei den alltäglichen Dingen wie Duschen/Baden oder Ankleiden 

sowie im Haushalt. Sie motivieren zur Bewegung, helfen bei der Mobilisation und fördern das 

Gedächtnis. 

 

Bei Bedarf kommen auch Diplomierte Krankenpflegekräfte von der Caritas zum Einsatz. Auf 

Anordnung des Arztes versorgen sie akute und chronische Wunden, messen Blutdruck, sprit-

zen Insulin, unterstützen bei der Medikamenteneinnahme etc. 

 

In der Gemeinde Frankenmarkt nahmen 2018 insgesamt 26 Personen die Mobilen Pflege-

dienste in Anspruch, 107 Hausbesuche und 538 Betreuungsstunden wurden von den Mitar-

beiterInnen geleistet. 

 

Wir freuen uns über jede Verstärkung des Teams. MitarbeiterInnen der Mobilen Pflegedienste 

erwartet ein abwechslungsreicher Job in der Region mit familienfreundlichen Arbeitszeiten.  

„Ich bin gerne bei den älteren Menschen, 

auch wenn es manchmal stressig ist. Aber es 

ist schön, bei der Aufgabe selbständig sein zu 

können und trotzdem die Unterstützung eines 

ganzen Teams hinter sich zu wissen“, sagt 

Caritas-Mitarbeiterin Ernestine Gräfinger. Vo-

raussetzung für eine Anstellung im Mobilen 

Dienst ist eine abgeschlossene Ausbildung zur 

Diplomierten Gesundheits– und Krankenpfle-

gerIn, zur Fach-SozialbetreuerIn Altenarbeit 

oder zur HeimhelferIn. 
 

Bericht & Foto: Caritas 

Nähere Informationen zu den Mobilen Pflegediensten der Caritas gibt es bei 

Teamleiterin Gerlinde Mauthner unter 0676/87762583 oder unter 

www.mobiledienste.or.at. 
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Konsumerhebung 2019/20 
Wie viel geben Haushalte in Österreich für Lebensmittel, Kleidung oder Wohnen aus? Wie un-

terscheiden sich die Ausgaben von Jungfamilien, Singles oder Seniorenhaushalten? Fragen 

wie diese beantwortet die Konsumerhebung, die alle fünf Jahre von Statistik Austria durchge-

führt wird. Sie gibt nicht nur Aufschluss über die Konsumgewohnheiten der Haushalte, son-

dern liefert auch Informationen über Lebensstandard und Lebensbedingungen unterschiedli-

cher sozialer Gruppen. Dadurch dient sie etwa Sachverständigen zur Schätzung von Unter-

haltszahlungen oder Lebenshaltungskosten. 

 

Die Ergebnisse fließen auch in viele weitere wichtige Statistiken ein, etwa in die Zusammen-

stellung des Warenkorbes zur Inflationsberechnung (VPI und HVPI). Der Verbraucherpreisin-

dex (VPI) ist ein Maßstab für die allgemeine Preisentwicklung oder Inflation, von der private 

Haushalte beim Erwerb von Waren oder Dienstleistungen unmittelbar betroffen sind. Er wird 

zur Wertsicherung von Geldbeträgen verwendet, etwa bei Mieten oder Versicherungen, und 

ist Basis für Lohn- oder Pensionsverhandlungen. Der Harmonisierte Verbraucherpreisindex 

(HVPI) hingegen dient dem Vergleich der Inflationsraten auf europäischer Ebene. Als beson-

deres Service steht Ihnen unter https://www.statistik.at/indexrechner/ ein Wertsicherungs-

rechner zu Verfügung, mit dem Sie selbst kostenfrei Berechnungen online durchführen kön-

nen. Außerdem haben Sie unter http://pic.statistik.at/persoenlicher_inflationsrechner/ die 

Möglichkeit, Ihre persönliche Inflation anhand der eigenen Ausgaben zu berechnen und mit 

der allgemeinen Teuerungsrate zu vergleichen. 

Mehr als hundert Jahre später, Ende Mai 2019, hat die Konsumerhebung 2019/20 begonnen. 

Haushalte, die in ganz Österreich nach dem Zufallsprinzip ausgewählt wurden, führen jeweils 

zwei Wochen lang ein Haushaltsbuch und protokollieren ihre Ausgaben und beantworten Fra-

gen zur Wohnung, der Ausstattung des Haushalts sowie zu den einzelnen Haushaltsmitglie-

dern. Als Dankeschön fürs Mitmachen gibt es für die teilnehmenden Haushalte Einkaufsgut-

scheine, die in vielen Geschäften und Restaurants einlösbar sind. 

 

Nähere Informationen zur laufenden Konsumerhebung finden Sie unter www.statistik.at/ke-

info. 

Die österreichische Konsumerhebung blickt 

bereits auf eine lange Tradition zurück – seit 

1954 wird sie in regelmäßigen Abständen 

durchgeführt.  

 

Doch bereits Anfang des 20. Jahrhunderts in-

teressierte man sich für die Ausgaben, Ein-

kommen und Ausstattung von Privathaushal-

ten: 1912-1914 wurden erstmals die 

„Wirtschaftsrechnungen und Lebensverhält-

nisse von Wiener Arbeiterfamilien“ durch das 

K.u.K. Arbeitsstatistische Amt untersucht. 

http://www.statistik.at/web_de/statistiken/wirtschaft/preise/verbraucherpreisindex_vpi_hvpi/index.html
https://www.statistik.at/Indexrechner/
http://pic.statistik.at/persoenlicher_inflationsrechner/
http://www.statistik.at/web_de/frageboegen/private_haushalte/konsumerhebung/index.html
http://www.statistik.at/web_de/frageboegen/private_haushalte/konsumerhebung/index.html
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Jo – ein etwas anderer E- Mountainbike Guide 
FRANKENMARKT/ATTERSEE: Seit Herbst bietet Josef Putz unter Joe´s E-Mountainbike 

Shop & Guiding mehr als geführte Touren an. Kundenorientiert stellt er unter anderem 

auch seine hochwertigen E-MTB`s zur Verfügung. Er selbst war mehr als 25 Jahre leiden-

schaftlicher Mountainbikefahrer ohne „E“, wie er selbst sagt, bevor er das E- Mountain-

bikefahren entdeckte. Welche Vorteile das E- Mountainbike für alle Altersklassen, jedes 

Leistungsniveau und vor allem für Gruppen und Anfänger bietet verrät er im Gespräch 

und erklärt welche Eigenschaften er von seinem Hauptberuf Tischler, in der Region At-

tersee-Attergau, als E- Mountainbike Guide einfließen lässt.  

 

„Das E- Mountainbike ist ein Werkzeug, das dich fordert, und gleichzeitig stellt es einen Vermittler 

dar, der Menschen mit unterschiedlichen konditionellen Voraussetzungen auf eine Ebene bringt.“ So 

Josef Putz klar über die Faszination E- Mountainbike. „Wenn man nicht mehr ständig an seine Kondi-

tion denken muss, dann kann man sich richtig auf das Fahren, sich selbst und auf unsere Naturjuwe-

le konzentrieren.“ so Joe weiter. Das E- Mountainbikefahren in der Gruppe fördert die Eigenverant-

wortung, Flexibilität und das Gruppenbewusstsein. Auch, wenn man selbst Verantwortung für die Be-

tätigung des E- Mountainbikes übernehmen muss, ist unser Ziel das Gleiche. Tourenziele kennt Joe 

viele, den die Landschaft in der Region Attersee-Attergau ist so facettenreich, hier ist man mit dem E

- Mountainbike sehr gut aufgehoben, schwierige Stellen können mit dem Motor und der richtigen 

Fahrtechnik sehr gut ausgeglichen werden. 

 

Apropos Ausgleich - ideal ist eine E- Mountainbiketour für Gruppen von 2 bis 12 Personen auch als 

Aktivprogramm während eines Seminares am Attersee. Damit möchte er auch direkt die Seminarho-

tels in der Region Attersee-Attergau ansprechen, da die Saison von Anfang April bis Ende Oktober 

erlebnisreich gestaltet werden kann. Eine Tour dauert je nach Wunsch rund 3 bis 7 Stunden. Gerne 

geht er dabei auf individuelle Wünsche wie Fahrtechniktraining, traumhafte E-Bike & Hike Touren, 

kulinarische Highlight`s und vieles andere ein. 

  

Kunden können ein rundum sorglos Paket bestellen vom Radfahrhelm bis hin zum hochwertigen E- 

Mountainbike kann alles bei Joe gebucht bzw. geliehen werden, lediglich gute Schuhe sollten die 

Teilnehmer selbst mitbringen. 

Auf die Frage was einen hauptberuflichen Tisch-

ler zum E- Mountainbikeguide macht, antwortet 

Josef mit einem Schmunzeln: “Jedes Stück Holz 

ist anders und braucht Geduld. Geduld und Flexi-

bilität sind die Eigenschaften die ich auch als E- 

Mountainbike Guide brauche und einfließen lasse. 

Im Mittelpunkt steht der Kunde, der durch Hand-

schlagqualität neue Erfahrungen erleben kann.“ 

Wer auf den Geschmack gekommen ist einfach 

mal ein E- Mountainbike auszuprobieren oder 

gerne einmal an einer geführten Tour teilnehmen 

möchte, der hat jeden Freitag 02. August bis 

13.  September 2019 um 14:00 Uhr Parkplatz Un-

terburgau am Attersee (Forststraße Auffahrt zur 

Eisenaualm) die Möglichkeit. Anmeldungen bis 

zum Vortag unter Mobil: +43 660 1002009 oder 

E-Mail: info@joes-ebike.at. Mehr Informationen 

unter: www.joes-ebike.at  

Bericht & Foto: TV Attersee 

tel:+436601002009
mailto:info@joes-ebike.at
https://joes-ebike.at
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Wir suchen ab November 2019 eine 

Reinigungskraft  
für unseren Kindergarten 

 
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle 

mit 22 Wochenstunden 
Entlohnung erfolgt lt. DB-KITA N1 

Sie sollten Freude am Kontakt mit den Kindern 
unserer Einrichtung haben.  
Teamfähigkeit ist uns sehr wichtig. 

Die tägliche Reinigung der Räumlichkeiten ist 
mit der Kindergartenleiterin und einer weite-

ren Reinigungskraft abzusprechen.  
 
Bitte bewerben Sie sich schriftlich:  

Pfarrcaritaskindergarten Frankenmarkt 
Fornacherstraße 26 

4890 Frankenmarkt 
 
Haben Sie Fragen? 

Sie können sich gerne bei der Kindergartenlei-
tung Frau Helga Leitner informieren. 

Tel.: 0681-20756750 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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